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„Ich bin Schöffe – Was nun?“
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Zu allen Veranstaltungen sind ausführ liche Informationen 
erhältlich bei dem Willi-Eichler-Bildungswerk.

Kontakt:
Willi-Eichler-Bildungswerk
Rubensstr. 7-13, 50676 Köln

Tel.: 02 21 - 20 407 43
Fax: 02 21 - 20 407 92

E-Mail: kontakt@web-koeln.de
www.web-koeln.de

Wer wir sind

Das Willi-Eichler-Bildungswerk ist eine nach dem Weiterbil-
dungsgesetz NRW anerkannte Einrichtung der politischen 
Erwachsenenbildung. In Zusammenarbeit mit der Deutschen
Vereinigung der Schöffinnen und Schöffen, Landesverband
NRW e.V., bietet das Willi-Eichler-Bildungswerk Informati-
onsveranstaltungen für Schöffinnen und Schöffen und Inter-
essierte an. Mit unserem Informationsangebot wollen wir
Schöffinnen und Schöffen befähigen, ihr Amt selbstbewusst
und mit der nötigen Handlungskompetenz auszuüben. Auch
der Erfahrungsaustausch mit erfahrenen Schöffen ist uns
wichtig.

Nähere Informationen zum Willi-Eichler-Bildungswerk 
finden Sie unter www.web-koeln.de

Informationen über die Deutsche Vereinigung der Schöffinnen
und Schöffen, Landesverband NRW e.V. gibt es unter
www.schoeffen-nrw.de
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Vom Umgang mit den Medien – 
Was Schöffen wissen sollten
Themen u.a.
z  Wie arbeiten die Medien heute?
z  Welche Bedeutung hat das Internet?
z  Was dürfen Staatsanwalt und Gericht den Medien mitteilen?
z  Berichte der Medien aus der Hauptverhandlung – 

was ist hier zulässig?

Referent: Martin Huff, Geschäftsführer der Rechtsanwalts-
kammer Köln und Lehrbeauftragter an der 
Fachhochschule Köln

Termin: 30.09.2014, 18:00 bis 21:30 Uhr

Informationsbesuch in der JVA Siegburg
Themen u.a.
z  Die Situation im Strafvollzug
z  Gespräche mit Sozialarbeitern, Betreuern, Gefangenen

Leitung: Ute Schmitz-Bütow, 
Willi-Eichler-Bildungswerk Köln

Termin: 14.11.2014, 10:00 bis 15:00 Uhr
Ort: Justizvollzugsanstalt Siegburg

Die Rolle des Staatsanwaltes im Strafverfahren
Themen u.a.
z  Aufgaben und Rolle des Staatsanwaltes
z  Zusammenarbeit von Polizei und Staatsanwaltschaft im

Vorfeld des Strafverfahrens
z  Strafverfolgung im Spannungsfeld zwischen Legalitäts- 

und Opportunitätsprinzip

Referent: Alf Willwacher, Oberstaatsanwalt, Köln
Termin: 25.11.2014, 18:00 bis 21:30 Uhr

Besondere Angebote für Jugendschöffen

Die Aufgabe der Jugendschöffen
Nach dem Jugendgerichtsgesetz sollen Jugendschöffinnen
und Jugendschöffen erzieherisch befähigt und in der Jugend-
erziehung erfahren sein. Die richterliche Verantwortung ist in
Jugendstrafsachen besonders groß.

Themen u.a.
z  Jugendkriminalität
z  Wo kommen Jugendschöffen zum Einsatz?
z  Die Bedeutung des Erziehungsgedankens im Jugendstrafrecht
z  Rolle und Mitwirkungsmöglichkeiten der Jugendschöffen
z  Erfahrungen mit dem „Haus des Jugendrechts“ in Köln

Referent: Wolfgang Ettelt, Jugendstaatsanwalt 
(Haus des Jugendrechts), Köln

Termin: 06.05.2014, 18:00 bis 21:30 Uhr

Informationsbesuch in der Jugendjustizvoll-
zugsanstalt Wuppertal-Ronsdorf
Das Jugendgerichtsgesetz enthält vielfältige Sanktionsmög-
lichkeiten, die dem Erziehungsgedanken Rechnung tragen.
Mit dem Besuch der Jugendstrafanstalt Wuppertal-Ronsdorf
sollen (Jugend-)schöffinnen und -schöffen einen Einblick in
den Vollzugsalltag und die Vollzugspraxis bekommen.

Themen u.a.
z  Einführung in die bauliche, personelle und organisatorische

Struktur der JVA Wuppertal-Ronsdorf
z  Führung durch die JVA (mit Besichtigung von Werkstätten)
z  Gespräch mit Mitarbeiter/innen

Leitung: Ute Schmitz-Bütow, 
Willi-Eichler-Bildungswerk Köln

Termin: 27.06.2014, 10:00 bis ca. 14:00 Uhr
Ort: Jugendjustizvollzugsanstalt Wuppertal-Ronsdorf



„Ich bin Schöffe – was nun?
Basisseminar mit 4 Abendveranstaltungen

Schöffinnen und Schöffen wirken gleichberechtigt neben den
Berufsrichterinnen und –richtern an der Rechtsprechung mit
und tragen somit die gleiche Verantwortung für den Urteils-
spruch. In unseren Seminaren sollen den Schöffinnen und
Schöffen grundlegende Kenntnisse für ihr Ehrenamt vermit-
telt werden. Die 4 Basisseminare bauen aufeinander auf und
bieten vor allem auch Raum für Fragen, die in der Hektik des
Gerichtsalltags zu kurz kommen. 

Basisseminar 1
Themen u.a.
z  Einführung in das Strafrechtssystem
z  Aufgaben und allgemeine Rechtsstellung der Schöffen
z  Pflichten der Schöffen
Termin: 14.01.2014, 18:00 bis 21:30 Uhr (Teil 1)

Basisseminar 2
Themen u.a.
z  Mitwirkung der Schöffen in der Hauptverhandlung
z  Befreiung und Ausschluss vom Schöffendienst
z  Entschädigung
Termin: 11.02.2014, 18:00 bis 21:30 Uhr (Teil 2)

Basisseminar 3
Strafverfahren und Beweisaufnahme
Themen u.a.
z  Grundlagen des Strafverfahrens
z  Verfahren vor der Hauptverhandlung
z  Ablauf der Hauptverhandlung, Beweisaufnahme, 

Beweiswürdigung
z  Beratung und Abstimmung
Termin: 18.03.2014, 18:00 bis 21:30 Uhr (Teil 3)

Basisseminar 4
Strafzumessung – Wie finde ich die gerechte und 
schuldangemessene Strafe?
Termin: 20.05.2014, 18:00 bis 21:30 Uhr (Teil 4)
Themen u.a.
z  Rechtsfolgen der Tat – Sanktionensystem
z  Technik und Grundsätze der Strafzumessung und Urteil
z  Verständigung über Ablauf und Ergebnis der Hauptver-

handlung

Referent für Teil 1-4:
Dr. Matthias Quarch, Vors. Richter am Landgericht  Aachen

Als Arbeitsmaterial werden die Bücher „Fit fürs Schöffenamt“
eingesetzt, die für diese Seminare entwickelt wurden. Band 1
(Aufgaben, Rechte und Pflichten der Schöffen) und Band 2
(Das Strafverfahren: Grundlagen, Beweisaufnahme, Strafen)
können am jeweiligen Veranstaltungsabend käuflich erworben
werden.

Kompaktseminar
Für Interessierte, denen eine Teilnahme nur an einem Abend
möglich ist, bieten wir ein Kompaktseminar an.

Diese Kurzfassung soll den Teilnehmenden Grundkenntnisse
über das Schöffenamt und die Rolle der Schöffen vermitteln
und eine erste Handlungskompetenz aufbauen.

Themen u.a.
z  Kurze Einführung in die Aufgabe des Strafprozesses
z  Allgemeine Rechtsstellung und Pflichten der Schöffen
z  Mitwirkung der Schöffen in der Hauptverhandlung
z  Befreiung und Ausschluss vom Schöffendienst

Referent: Dr. Georg Rehbein,
Vorsitzender Richter am Landgericht Köln

Termin: 08.04.2014, 18:00 bis 21:30 Uhr

Bildung und Qualifizierung für politisches Handeln

Weitere Informationen

Sind Sie neugierig geworden? Wir schicken Ihnen gerne zu
den einzelnen Veranstaltungen weitere Programminformatio-
nen zu. Markieren Sie die Veranstaltung, über die wir Sie
näher informieren dürfen. Sie können natürlich auch mehrere 
Veranstaltungen auswählen.

o  Basisseminar (4 Veranstaltungen)
o  Kompaktseminar
o  Die Aufgabe der Jugendschöffen
o  Informationsbesuch in der JVA Wuppertal-Ronsdorf
o  Kommunikation im Gerichtssaal und in der Beratung
o  Justiz und Medien
o  Informationsbesuch in der JVA Siegburg
o  Die Rolle des Staatsanwaltes im Strafverfahren

Nach der Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche
Bestätigung mit weiteren Informationen und einer 
Wegbeschreibung zum jeweiligen Tagungsort.

Der Teilnahmebeitrag für die Abendveranstaltungen beträgt
12,00 Euro. Er beinhaltet das Programm, Tagungsgetränke 
und einen Imbiss. Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen 
begrenzt. Alle Veranstaltungen (außer JVA-Besuche) finden 
statt in 50676 Köln, Rubensstraße 13 (Veranstaltungssaal EG).
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Willi-
Eichler-Bildungswerkes.

Name, Anschrift, Tel. und email

........................................................................................

........................................................................................

........................................................................................

........................................................................................

........................................................................................
Ort, Datum Unterschrift

Tagesseminar

Kommunikation im Gerichtssaal und in 
der Beratung
Kommunikative Grundlagen für die schöffengerichtliche
Verhandlung

Lebensweltliche Sachverhalte und formale Regeln der Straf-
prozessordnung treffen in der gerichtlichen Kommunikation
und Interaktion aufeinander. Schöffinnen und Schöffen sind
in diese Kommunikationsstrukturen eingebunden. Diese
besser zu verstehen, erleichtert die Arbeit als Schöffe sehr.
In dem Seminar soll den Teilnehmenden u.a. das Rüstzeug
zum  besseren Verständnis der Vorgänge und  der Rolle der
Prozessbeteiligten (Angeklagter, Zeuge, Sachverständige,
Staatsanwalt, Verteidiger, Richter) vermittelt werden.

Themen u.a.
z  Gedanken zur Gerichtskommunikation und Alltagskom-

munikation – Typische Kommunikationsprobleme in der
strafrechtlichen Hauptverhandlung

z  Aufgaben und Rollenverständnis der Prozessbeteiligten
z  Erarbeitung von Prozessprinzipien
z  Das Problem ‚Mensch‘ in der Kommunikation – Sachge-

rechtes Zuhören (Schulz von Thun-Modell) – Bedeutung
und Auswirkung nonverbaler Kommunikation (Körper-
sprache)

Referenten: Dirk Fettback (stellv. Direktor des 
Amtsgerichts Bochum a.D. und Mediator/
Hartmut Gerstein (Ass.iur.)

Termin: 20.09.2014, 10:00 bis 17:00 Uhr

Der Teilnahmebeitrag für das ganztägige Angebot beträgt
30,00 Euro. In ihm enthalten sind neben Programm und 
Material ein Mittagessen und die Tagungsgetränke.


